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Grundlagen
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 Kennzeichnungsvorschriften gem. LIV und BioV

 Knospe-Logo auf der verkaufsaktiven Seite der Verpackung/Etikette

 Deklaration Herkunft der Rohstoffe

 Verarbeitungsverfahren gemäss produktspezifischen Richtlinien

(z.B. Milch: Bactofugation, Thermisation, Pasteurisation, UHT-Erhitzung, 

Homogenisation, Mikrofiltration sind zu deklarieren)

 Knospe-Produzent / Knospe-Lizenznehmer



Deklaration der Herkunft der Rohstoffe
Erläuterungen zu den Weisungsänderungen, Teil III, Art. 1.10.3.4, per 

1.1.2019

 Die Vorgabe, dass ≥ 10% einer landwirtschaftlichen Zutat das 

spezifische Land angegeben werden muss, ist mit der Änderung des 

neues Lebensmittelgesetzes erschwert umsetzbar.

 Bisher wurden die verschiedenen Herkunftsmöglichkeiten einer 

Rohstoffmischung angegeben, die Zutat im entsprechenden Produkt 

stammte aber nicht jederzeit aus all den angegebenen Ländern.

 Die summarische Bezeichnung geographischer Räume ist gem. LIV 

nicht mehr möglich.

 Bio Suisse legt neu den Fokus auf die Auslobung der Zutaten 

landwirtschaftliche Ursprungs aus Schweizer Herkunft.
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Was hat sich geändert?

 Bio Suisse Knospe

Die Angaben erfolgen im Verzeichnis der Zutaten oder im gleichen Sichtfeld.
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Bisher:

• Die Herkunft der 

Rohstoffe muss nicht 

speziell deklariert 

werden

• Die Herkunft der 

namensgebenden/

wertgebenden Zutat 

muss immer 

angegeben werden.

Neu:

• Die Herkunft der Schweizer

Zutaten ist in der Zutatenliste wie 

folgt zu deklarieren. 

• «CH» oder

• «Schweiz» oder

• «mindestens 90% der Zutaten 

landwirtschaftlichen Ursprungs 

stammen aus der Schweiz.



Was hat sich geändert?
 Bio Knospe

Die Angaben erfolgen im Verzeichnis der Zutaten oder im gleichen Sichtfeld, 

ausgeschrieben oder als Länderkürzel.
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Bisher:

• Die Herkunft der 

Rohstoffe muss ab 

einem Anteil von 10% 

deklariert werden.

• Die Herkunft der 

namensgebenden/wert-

gebenden Zutat muss 

immer angegeben 

werden.

Neu:

 Die Herkunft der Zutaten ist in der 

Zutatenliste ist wie folgt zu deklarieren:

• Pflanzliche Zutaten ab einem Anteil 

von ≥50%

• Eier und Honig ab einem Anteil von 

≥10%

 Immer angegeben muss die Herkunft 

bei

• Monoprodukten

• Milchprodukten 

• Fleisch, Fleischzubereitungen und 

-erzeugnissen

 Zutaten Schweizer Herkunft müssen 

ab einem Anteil von ≥10% immer 

angegeben werden.



Was hat sich geändert?
 Spezialfall «Wildsammlung»
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Bisher:

Hinweis: «zertifizierte 

Wildsammlung»

 Produkte mit 100% aus 

Wildsammlung bestehenden 

Erzeugnissen, erfolgt der 

Hinweis in der 

Sachbezeichnung.

 Bei zusammengesetzten 

Produkten erfolgt der 

Hinweis im Verzeichnis der 

Zutaten oder im selben 

Sichtfeld.

Neu:

Hinweis: «zertifizierte 

Wildsammlung»

 Produkte mit 100% aus 

Wildsammlung bestehenden 

Erzeugnissen, erfolgt der 

Hinweis in der 

Sachbezeichnung.

 Bei zusammengesetzten 

Produkten mit einem Anteil von 

≥10% erfolgt der Hinweis im 

Verzeichnis der Zutaten oder im 

selben Sichtfeld.



Was hat sich geändert?

 Spezialfall «Herkunft Schweiz und andere» bei zusammengesetzten 

Produkten
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 Stammt ein Rohstoff zu 100% aus der Schweiz, muss die Herkunft ab 

einem Anteil von ≥10% angegeben werden.

 Stammt ein pflanzlicher Rohstoff aus der Schweiz und einem oder 

mehreren anderen Ländern muss die Herkunft ab einem Anteil von 

≥50% angegeben werden.

• z.B. Zutat Zucker (Herkunft D/CH)



Was hat sich geändert?
 Spezialfall «Mehrere Herkunftsländer und übergeordneter 

geographischer Raum» bei zusammengesetzten Produkten
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Gemäss neuer LIV (Erläuterungen) …

• ist die Herkunftsangabe eines übergeordneten geographischen Raums, 

wie z.B. AMS oder Südamerika, nicht mehr zulässig.

• ist die Auflistung mehrerer Herkunftsländer nur zulässig, sofern die 

Zutaten des betreffenden Lebensmittels auch aus den genannten Ländern 

stammen.

 Umsetzung Weisung Bio Suisse:

Sofern nicht sicher gestellt werden kann, dass eine pflanzliche Zutat aus 

den genannten Ländern stammt, muss die Herkunft nicht deklariert 

werden, auch wenn der Anteil ≥50% ist.

 z.B. Mehl, Getreidemischungen 



Wo kann ich mich über die Herkunft von 
Bio Suisse Rohstoffen informieren?

 Auf der Bio Suisse Homepage sind die möglichen Herkunftsländer von 

nach Bio Suisse zertifizierten Rohstoffen abrufbar:

https://www.bio-suisse.ch/de/importmitbiosuisse.php

Dann «SUPPLY CHAIN MONITOR (SCM)» wählen
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https://www.bio-suisse.ch/de/importmitbiosuisse.php


Übergangsregelung
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 Für neue Produkte, Nachdruck von Etiketten oder Neuauflagen sind die 

Anforderungen per 1.1.2019 umzusetzen

Übergangsfrist: keine

 Für bestehende, bereits gedruckte Etiketten/Verpackungsvorlagen

Übergangsfrist: bis 31.12.2020

 Eine freiwillige Angabe der Herkunft, die über die Bio Suisse Weisung 

hinausgeht, ist möglich.



EU-Bio Label
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 Gleichzeitige Verwendung des Knospe-Logos und des EU-Labels für 

Produkte, die sowohl in der Schweiz wie auch im Export verkauft 

werden, ist erlaubt, sofern:

 - die Knospe auf die Frontseite, d.h. verkaufsaktive Seite platziert 

wird

 - das EU-Label auf die Rückseite, d.h. nicht verkaufsaktive Seite 

platziert wird

 - das EU-Label max. so gross ist wie die Knospe



 Die Kennzeichnungsvorgaben gelten gleichermassen für folgende 

Knospe-Logos:
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Beispiele

Schwarz: LIV / Rot: BioV / Grün: Bio Suisse
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Bio-Joghurt 

Himbeer

Zutaten: 

Vollmilchjoghurt 

(Vollmilch 

pasteurisiert (CH)*, 

Magermilchpulver 

(CH)*, 

Milchproteinpulver 

(CH)*),

:ohrzucker*, 

Himbeeren 9%*, 

Zitronensaft*

*aus biologischer 

Landwirtschaft

Zu verbrauchen bis: 

15.6.20XX

Hergestellt in der 

:chweiz

Knospe-

Lizenznehmer:

Muster AG, 

Milchstrasse 5, 5070 

:rick

Bei hchstens 5°C 

aufbewahlen

180g

Bio-

Bio-Wienerli
:leischerzeugnis 

aus :ind- und 

:chweinefleisch, 

geruchert

Zutaten: Bio-

:indfleisch 28%, Bio-

:chweinefleisch 

23%, :is, Bio-:peck, Bio-

:chwarte, 

itritpkelsalz

(Kochsalz, 

Konservierungsstoff: 

:250), :tabilisator 

:331, Bio-Gewrze, 

Kochsalz jodiert, Bio-

Zucker, Bio-

Zitronensaft, 

Wursthlle: 

:chafsaitling

Mindestens 90% der 

landwirtschaftliche

n Zutaten stammen aus 

der :chweiz.

Zu verbrauchen bis: 

15.6.20XX

Hergestellt in der 

:chweiz

Knospe-

Lizenznehmer:

Hersteller: Metzger 

Bio-Dinkel-

Mandelstnge

li

Zutaten: Dinkel-

Halbweissmehl 32%, 

Mandeln 26%, 

:ohrohrzucker, 

Butter (CH), Vollei, 

Zitronenschale, 

Vanillepulver, Zimt

Alle 

landwirtschaftlich

en Zutaten stammen aus 

biologischer 

Landwirtschaft.

Mindestens haltbar 

bis: 15.6.20XX

Hergestellt in der 

:chweiz

Lizenznehmer:

Bckerei X,

Brotstrasse 5, 3000 Bern

280g 

Bio-

Zertifizierung: CH-



Beispiele

Schwarz: LIV / Rot: BioV / Grün: Bio Suisse
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Bio-Holunderblütensirup

Zutaten: Bio Zucker 63% (D/CH), Bio

Holunderblütenextrakt 35% (CH), 

Säuerungsmittel: Zitronensäure

CH-BIO-086 5 dl

Mindestens haltbar bis: 31.12.2018

Knospe-Produzent:

Sepp Muster, 100 Musterhausen



Links
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 Was gilt neu im Biolandbau 
https://shop.fibl.org/chde/catalogsearch/result/?q=was+ist+neu+im+biolandbau

 Richtlinien und Kennzeichnungsmerkblätter
https://www.bio-suisse.ch/de/regelwerkemerkbltter.php

 Mögliche Herkunftsländer von nach Bio Suisse zertifizierten Rohstoffen
https://www.bio-suisse.ch/de/importmitbiosuisse.php

«SUPPLY CHAIN MONITOR (SCM)»

https://shop.fibl.org/chde/catalogsearch/result/?q=was+ist+neu+im+biolandbau
https://www.bio-suisse.ch/de/regelwerkemerkbltter.php
https://www.bio-suisse.ch/de/importmitbiosuisse.php


Kontakt
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 Landwirtschaftliche Betriebe

Die Etiketten werden anlässlich der Kontrolle kontrolliert.

Sie können aber auch an folgenden Kontakt zur Prüfung gesandt 

werden:

Bio Suisse

Peter Merian-Str. 34

4056 Basel

Simone Hartong (061 204 66 52)

simone.hartong@bio-suisse.ch

 Lizenznehmer

Claudia Lambelet (061 204 66 32)

claudia.lambelet@bio-suisse.ch

mailto:simone.hartong@bio-suisse.ch


14.3.2019

Bio Suisse

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


